
ASL GmbH & Co. KG   Beratung:  02862 97 027 

Ramsdorfer Str. 10   Büro:       02862 58 98 833 

46354 Südlohn   Fax:       02862 58 98 839 

www.asl-gmbh.de   Mail:          info@asl-gmbh.de 

S A U E N 
 

 
 
 
 

 B a s i s p r o d u k t e  

SAFETY FIRST 600 Reduziert die Belastung durch Endotoxine. Erhöht die 
Überlebensrate von neugeborenen Ferkeln, verstärkt 
Wirkung von Impfungen. 
Zum Start:                        4 kg pro Tonne Futter 
Bei Bedarf Dauereinsatz: 2 kg pro Tonne Futter 

YUCABU 100 Optimiert Magen- und Darmgesundheit, verbessert die 
Bein- und Gelenkgesundheit, reduziert überschießende 
Entzündungsreaktionen 
Unterstützt und reinigt die Atemwege 
Dauereinsatz 3-5 kg pro Tonne Futter 
 

Kundenerfahrung:                        95 – 100 % weniger „Clostridien tote Sauen“ 

Für optimale Wirkung: Gesamt-Calcium-Werte reduzieren, max. 0,65 bis 0,70. Futterkalk oder 

Mineral mindestens in derselben Menge reduzieren wie YUCABU eingesetzt wird. 

 

 S p e z i a l p r o d u k t e 

WELITAL AZ Optimiert Durchblutung, stabilisiert Milchproduktion 
Reduziert Anfälligkeit der Ferkel auf Streptokokken und 
Durchfälle  
3-5 kg pro Tonne Futter (bis 50 g pro Sau und Tag) 
 
Bei Bedarf zusätzlich zum Basisprogramm. 
 

WELITAL SLK Unterstützt bei Belastung mit pathogenen Darmkeimen  z. B. 
Neugeborenendurchfälle 
(Speziell von Coli, Clostridien und Rotaviren)  
Wenn Salmonellenwerte im Flatdeck zu hoch sind, 
1-2 kg pro Tonne Futter Dauereinsatz den Sauen geben 
 

SAFETY FIRST 800 

 

 

20 – 30 g pro Sau und Tag ab Einstallen in den 
Abferkelstall bis die Sau gut in Milchleistung ist.  
Vor allem wenn viele Würfe Colidurchfall haben. 

 S t a l l h y g i e n e 

ASL STALLSTREU  

 

Für optimale Trocknungswirkung und Hautschutz 

Bei Durchfall- und Streptokokkendruck 

 

 


